Zwei Firmenverträge in der Radiobranche erneuert:
Die Sozialpartnerschaft bewährt sich! 

Die Firmenverträge von Radio RaBe (Bern) und Radio LoRa (Zürich) mit dem Schweizer Syndikat Medienschaffender SSM wurden für weitere 5 (Radio RaBe) bzw. 6 (Radio LoRa) Jahre erneuert. Das Schweizer Syndikat Medienschaffender SSM, welche die Angestellten der beiden Radios vertritt, ist zufrieden mit dem Resultat: während bei Radio RaBe gleichbleibende Bedingungen verhandelt werden  konnten, wurde für die Angestellten von Radio LoRa eine Verbesserung des 13. Monatslohnes erreicht. 
Die Erneuerungen der beiden Firmenverträge ist eine Bestätigung der guten Sozialpartnerschaft zwischen den beiden Radios und der Mediengewerkschaft SSM. Besonders in Zeiten, in denen sich die Arbeitsbedingungen in der Medienbranche verschlechtern und die Angestellten wie auch die Löhne unter Druck sind, hat der Abschluss von Firmenverträgen eine besondere Signalwirkung gegenüber der Branche.
Das SSM setzt sich weiter für eine Gesamtlösung in der Branche ein und fordert weiterhin einen Gesamtarbeitsvertrag für alle Angestellten in den elektronischen Medien.
Offen ist noch die Erneuerung des Firmenvertrages von Radio Top, die zurzeit noch verhandelt wird, wobei das SSM zuversichtlich ist, auch diesen um weitere 5 Jahre verlängern zu können. 
Weitere Informationen:
Silvia Dell’Aquila, Fachsekretärin Private elektronische Medien.
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